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Besuch des DFVG in Murnau 

Am 11. Mai 2023 haben 17 Mitglieder des DFVG trotz kühlem Wetter eine Fahrt nach 
Murnau am Staffelsee unternommen. Am Bahnhof sind wir als Gruppe von der 
Gästeführerin Sandra in Empfang genommen worden und sie hat uns beim folgenden 
Stadtspaziergang in hervorragender Weise die Sehenswürdigkeiten ihrer Stadt 
nähergebracht. Zuerst erzählte sie uns die Entstehungsgeschichte der Stadt im Vorland der 
Alpen, von der aus man auf die Gipfel der Ammergauer Alpen im Südwesten, das 
Wettersteingebirge mit Zugspitze im Süden und das Estergebirge im Südosten schauen kann. 
Als Relikt der Eiszeit ist das größte zusammenhängende Moorgebiet Mitteleuropas erhalten 
geblieben. Murnau wurde um1150 erstmals erwähnt. Der Spaziergang führte uns zuerst zum 
König-Ludwig-II Denkmal, welches auf Anregung vom Besitzer der Brauerei und dem Gasthof 
zur Post August Bayerlacher errichtet und 1884 eingeweiht worden ist. Am „Roten Hut“, als 
Denkmal an den Dramatiker Ödön von Horwárth gestaltet, vorbei führte uns der Weg in das 
Zentrum von Murnau zum denkmalgeschützten Ober-und Untermarkt mit der schönen 
Fußgängerzone und der Mariensäule. Wir bestaunten die schmucken Häuser, das 
Kuppelgemälde in der Kirche St. Nikolaus und besuchten das Grab von Gabriele Münter, der 
Malerin aus dem Kreis der berühmten „Blauen Reiter“. Nach dem Mittagessen in der 
Brauerei Karg besichtigten wir im Schloßmuseum die interessanten Ausstellungen mit 
Werken und Beschreibungen zu den Künstlern der Blauen Reiter, von Gabriele Münter und 
dem Murnaufreund Ödön von Horwárth. Vor der Rückfahrt im Zug stärkte sich die Gruppe 
noch mit Kaffee und Kuchen im Café Kröner. 
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